
Kundeninfoveranstaltung
„Rechnungskorrektur Fahrplanjahr 2025 & 2026 in Folge des 
Urteils des Europäischen Gerichtshofs zur Trassenpreisbremse 
vom 19. März 2026“

30.07.2026 | Frankfurt am Main



Agenda

 Vorgehen Rechnungskorrektur TPS 2026 TPS 2025 (11.00 bis 11.30 Uhr)

Vorgehen Rechnungskorrektur TPS 2026 &
TPS 2025 (11.00 bis 11.30 Uhr)

1.

1.
Fragen und Antworten (11.30 bis 12.00 Uhr)

Fragen und Antworten (11.30 bis 12.00 Uhr)
2.

2.
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Ausgangslage TPS: Preissteigerung bis 2024 auf Inflations-
niveau; SPNV-Preisbremse hat Unwucht im System erzeugt

Entwicklung Trassenpreise
Index 2017 = 100

100100

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026

119 SPNV

Ab 2023 TPS-Steigerung im SGV & SPFV ≥ +3,0 % p.a.;
2025 geht die Preisentwicklung dramatisch 

auseinander

141 SGV & SPFV

• Die Nutzerentgelte haben sich im Zeitraum 2017 
bis 2025 analog der Inflation entwickelt.

• SPNV hat durch die Preisbremse seit 2017
von moderat steigenden Entgelten profitiert.

• SGV und SPFV mussten immer größere
Anteile der Kostensteigerungen tragen
> dramatischer Anstieg im Jahr 2025.

• Preisentwicklung im Jahr 2026 ist durch
das Thema Eigenkapital  dominiert; wurde durch 
den Instandhaltungs- (IH) Zuschuss als Reaktion 
auf das Gesetz zur Abmilderung des 
Trassenentgeltanstiegs weitgehend gelöst.

129 Inflation
126 Gesamtmarkt

2026 wurde die heutige gesetzliche Lage
mit §37 (2) ERegG angewendet: +2,4 % Gesamt

(SPNV +3,0 %, SGV +6,1 %, SPFV -1,2 %) 

2017 bis 2022 moderates Öffnen der „Schere“:
SPFV & SGV bei rd. +2,4 % p. a. und SPNV +1,8 % p. a.

175 SGV & SPFV

2026 ohne kurzfristige 
Erhöhung der IH-Zuschüsse

durch den Bund
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Das “Kippen” der “SPNV-Preisbremse” durch den Europäischen 
Gerichtshof erfordert eine Neubescheidung des TPS 2025 & ‘26

Weiteres Vorgehen & Implikationen für EVUs nach EuGH-Urteil:

• Neubescheid TPS 2026 durch BNetzA erfolgte am 22. Juli 2026: Neuer Ansatz für Entgeltbildung im SPNV (“Mitusch-Gutachten”) wurde 
genehmigt. Dies führt zu Verschiebungen der Be- und Entlastungen zwischen den Verkehrsarten. Gegenüber der ursprünglichen Genehmigung 
steigen die Entgelte im Schienenpersonennahverkehr (SPNV) um 9,1 %. Im Schienenpersonenfernverkehr (SPFV) und im Schienengüterverkehr 
(SGV) kommt es zu Entlastungen von -17,1 % und -11,7 %. 

• Genehmigung TPS 2025 wird vsl. erst in Q4 2026 erfolgen. Offene Fragen betreffen u.a. den Umgang mit den Stornierungsentgelten.

• Aufgrund der Absenkung der Entgelte im SGV und SPFV kommt es zudem zu einer anteiligen Reduktion der Trassenpreisförderung für 
zurückliegende Zeiträume. Umgang TraFöG für zweite Jahreshälfte 2026 in Diskussion mit BMV und EBA.

• Genehmigung TPS 2027 aufgrund offener Fragen zur Festlegung der Obergrenze der Gesamtkosten (OGK) vsl. erst in Q4 2026. 

EuGH-Urteil

19. März 2026

Neubescheid 
TPS 2026

22. Juli 2026

Neubescheid 
TPS 2025

vsl. Q4 2026

Neueröffnung 
Entgeltgenehmigungsverfahren 
TPS 2025 & 2026 durch BNetzA

Neubescheid 
TPS 2027

spätestens Dez 2026
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Eine Neubescheidung des TPS 2025 & 2026 macht eine 
Korrektur aller Rechnungen beider Fahrplanjahre erforderlich

• Wir beabsichtigen, Monat Juli 2026 bereits mit den jüngst von 
BNetzA neu beschiedenen Entgelten abzurechnen.

• Im Anschluss beginnen wir im August mit Korrektur TPS 2026.

• Korrektur erfolgt als Einzelkorrektur aller Rechnungen des 
jeweiligen TPS.

• Korrekturrechnungen werden vsl. in “Mehrmonatspaketen” 
ausgegeben. D.h. alle Kunden erhalten zusätzlich zur regulären 
Monatsabrechnung vsl. zwei bis sechs Korrekturrechnungen für 
vorangegangene Monate des Jahres 2026 bzw. 2025.

• Versand Korrekturrechnungen erfolgt unabhängig und zeitversetzt 
von regulärer Abrechnung (i.d.R. nachgelagert gegen Monatsende).

• Unser Ziel ist, Korrektur aller Rechnungen TPS 2026 bis Ende 
September/ Oktober 2026 abzuschließen.

• Nach Neugenehmigung TPS 2025 und Abschluss Korrekturen für 
2026 werden wir mit rückwirkender Korrektur Fahrplanjahr 2025 
beginnen.

• Wir beabsichtigen, rückwirkende Korrektur TPS 2025 bis Ende Q1 
2027 abzuschließen.

22. Juli 2026 Bescheid TPS 2026

August 2026 Beginn rückwirkende 
Korrektur 2026

September/ Oktober 2026 Abschluss rückwirkende 
Korrektur 2026

vsl. November 2026 Bescheid TPS 2025

Dezember 2026 Beginn rückwirkende 
Korrektur 2025

vsl. bis Q1 2027 Abschluss rückwirkende 
Korrektur 2025

1) Wir beabsichtigen, die rückwirkende Einzelkorrektur aller Rechnungen des TPS 2026 
im August und September 2026 in einem Zweimonats- und Viermonatspaket 
durchzuführen. Die rückwirkende Korrektur des TPS 2025 soll in je vier 
Dreimonatspaketen ab Dezember 2026 erfolgen. Unter diesen Annahmen könnte die 
rückwirkende Korrektur des TPS 2025 bis Ende Q1 2027 abgeschlossen werden.

Avisierter Zeitplan für rückwirkende Korrektur TPS 2026 
& 20251):
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Der Aufbau der Rechnungen folgt dem bekannten Layout –
Aus- und Einbuchungen werden detailliert aufgeführt

.csv-Rechnungsdokumente:

• Analog bekanntem Format aufgebaut

• Trassenkilometer mit altem Preis aus- und mit neuem Preis eingebucht

• Hieraus ergibt sich Delta im absoluten Entgelt, das in Rechnung ausgewiesen 
wird

• Trassenkilometer entsprechen ursprünglich in Leistungsmonat 
abgerechnetem Stand (Erstabrechnung), zzgl. etwaiger Korrekturen in 
Folgemonaten

PDF-Rechnung:

• Analog bekanntem Format aufgebaut 
(inkl. Deckblatt & Anlagen)

• Enthält Verweis auf Änderung 
Bemessungsgrundlage in Folge 
EuGH-Urteil

• Trassenkilometer summieren sich 
aufgrund Aus-/ Einbuchungen zu 
Null auf; Delta im Entgelt wird 
einzeln ausgewiesen

• Korrekturen Trasse in separater 
Anlage aufgeführt

Beispiel Nachzahlung:Beispiel Gutschrift:
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Nächste Schritte

vsl. Ende September 2026: Abschluss rückwirkende Korrektur TPS 2026

vsl. Ende August 2026: Beginn rückwirkende Korrektur TPS 2026

Anfang August 2026: Erstellen der Rechnungen für Juli 2026 mit jüngst von BNetzA 
genehmigten, neuen Entgelten für 2026

vsl. Q4 2026: Bescheid TPS 2025
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Agenda

Vorgehen Rechnungskorrektur TPS 2026  TPS 2025 (11.00 bis 11.30 Uhr)

Vorgehen Rechnungskorrektur TPS 2026 & TPS 2025 
(11.00 bis 11.30 Uhr)

1.

1.
Fragen und Antworten (11.30 bis 12.00 Uhr)

Fragen und Antworten (11.30 bis 12.00 Uhr)
2.

2.
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Vielen Dank
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